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Liebe Vereinsmitglieder, 

ein weiteres ereignisreiches Sportjahr hat vor 3-4 Monaten begonnen. In 
manchen Sportarten haben bereits die ersten Meisterschaften 
stattgefunden, die Fußballer haben die Winterpause beendet und die 
Meden-Spiele im Tennis beginnen in Kürze. 

Doch es stehen in diesem Jahr noch viele Termine und 
Sportereignisse vor uns; einige davon sind: 

- Hauptversammlung des MTV 1817: 29.04.2014
- Abteilungsversammlung Tennis: 27.05.2014
- Tag der Vereine: 14.06.2014
- Abteilungsversammlung Handball: 19.06.2014
- 50 Jahre Berliner Siedlung:   04.-06.07.2014
-Turn- und Sportfreizeit Seibersbach: 11.-13.07.2014
- Meile des Sports: 12.07.2014
- Tenniscamp:    28.07.–01.08.2014
- Sommerferien-Sportcamp: 01.-05.09.2014  
 
Ich freue mich, dass wir an derart vielen Veranstaltungen präsent sind 
bzw. Sport- und Freizeitmöglichkeiten für unsere Sportlerinnen und 
Sportler bieten können.  

Etwas durchwachsen wird voraussichtlich unsere Beachvolleyball-
saison, da man mit den Vorbereitungen für den Bau der Kita auf 
„unserem Sportgelände“ begonnen hat. Die Stadt Mainz hat zugesagt, 
uns zwei neue Plätze zu bauen …….. mal sehen, wann und wohin ?

Erinnern möchte ich alle Freiluft- und Allroundsportler, dass die 
Sportabzeichensaison wieder Fahrt aufnimmt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen mittwochs ab 18:00 Uhr auf unserem Sportgelände 
für das Sportabzeichen zu trainieren. Termine zum Schwimmen und 
Radfahren werden gesondert angeboten. 

Neben der Förderung des Sportbetriebes in den einzelnen Abteilungen 
stehen in diesem Jahr weiter im Fokus die Sanierung unseres 
Vereinsheimes sowie die Zusammenführung und Vereinheitlichung 
unserer Internetauftrittes.   

 

Mit unseren Vereinsnachrichten haben wir bereits einen neuen Weg im 
letzten Jahr beschritten. Zunächst entschieden wir uns für ein Layout 
mit Farbe, was eine sehr positive Resonanz nach sich zog. Der zweite 
Schritt war die Zurverfügungstellung als Online-Version, abrufbar auf 
unserer Internetseite. Wir wollen die Kommunikation im Verein weiter 
verbessern. Wir haben vor, künftig mehrmals im Jahr Vereins-
Newsletter zu verteilen. Dies hätte den Vorteil, dass wir wesentlich 
zeitnaher auf Veranstaltungen, neue Kurse und Angebote hinweisen 
können. 

Sie können uns hierbei unterstützen, indem Sie uns Ihre Email-Adresse 
zukommen lassen. Auf diese Weise können wir Sie am schnellsten und 
kostengünstig jederzeit informieren. 

Die umfangreiche Version unserer „Vereinsnachrichten“ (= Vereinsheft) 
planen wir künftig jeweils zum Jahresende mit einem Rückblick auf das 
vergangene Jahr und mit den Terminankündigungen des folgenden 
Jahres.

Bevor Sie nun von weiteren Aktivitäten und Veranstaltungen lesen, 
möchte ich noch die Gelegenheit nutzen, von dieser Stelle aus meinem 
Stellvertreter Franz Westenberger allerbeste Genesung für seine 
Erkrankung zu wünschen. Aus diesem Grund ist auch unsere 
Geschäftsstelle in den letzten Wochen nur unregelmäßig besetzt. Wir 
versuchen weiterhin einen Notdienst aufrecht zu erhalten und hören 
regelmäßig den Anrufbeantworter ab. Sie können Ihre Anliegen auch 
jederzeit per Mail an uns senden an info@mtv1817.de. 

Mit sportlichem 1817er-Gruß

Rüdiger Ulrich
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„Der Clown in der Zirkuskuppel – ratlos!“
 
So hieß in den sechziger Jahren ein Film der „neuen deutschen Welle“.
Der Film, der in letzter Zeit in meinem Kopf abläuft, macht diesem Titel 
alle Ehre. Über „Clown“ und „Zirkuskuppel“ wäre zu gegebener 
sprechen. „Ratlos“ trifft den Kern der Sache.
Wie das?
Im beruflichen Ruhestand, bar jeglicher Ämter und Ehrenämter – selbst
dem des Vereinsnikolaus. Frei von allen Zwängen. Herr über Zeit und 
Raum...! Endlich die Möglichkeit, DAS zu tun, wonach Lust und Neigung 
drängen. Und das seit über zehn Jahren..! Was wurde daraus?
Antriebslos, ideenlos...RATLOS! Ergebnis: Das letzte Heft der mtv-nach-
richten – „meiner“ mtv-nachrichten! - ohne eine einzige Zeile aus meiner 
Feder! „Da gibt es Schlimmeres!“, werden manche sagen. Stimmt! Nur :
Meine stille unausgesprochene Hoffnung :Zeit gewonnen – viel 
gewonnen stellt sich als Wunschgebilde, als Fata Morgana heraus. Ein 
dauerhaftes schlechtes Gewissen, nur Zeit vertrödelt, Zeit vertan....
 
Leise, gutgemeinte Kritik, vorsichtige Anstöße. Was ist los? Was ist mit 
MIR los? Nur Mut, mein Junge! „Reiß die germanische Lodenjoppe auf -
kommet zu Hauf!“ Der Ringelnatz, der konnte Probleme schon auf den 
Punkt bringen. Wenn schon reißen, dann reiß dich mal zusammen!
„Feed back“ bekommt plötzlich einen besonderen Stellenwert. Früher
beschränkte es sich auf ein fehlendes „H“ im Namen...oder auf ein 
ungeeignetes Foto auf dem Titelblatt („Ich bin nicht euern Clown!“)
Jetzt auf einmal: „Ich hatte da ein altes Heft in Händen, mit dem Bericht 
über die 175-Jahrfeier : der Turnvater Jahn beim Rosenmontagszug!“
„Wenn Du nix mehr schreibst, brauch ich das ganze Heft nicht mehr 
zulesen...!“ Das tut einem alten Manne gut zu hören.
Um bei Ringelnatz zu bleiben..wie hat er es doch so schön    
ausgedrückt ?
„Deutsche Frau, dich ruft der Barrn! Denn dies trauliche Geländer 
fördert nicht nur Hirn und Harn, sondern auch die Muskelbänder!...“Und 
wohin rief der Barrn? Zum Deutschen Turnfest 2013! Das war denn ein 
Deutsches Turnfest der besonderen Art, im Bermudadreieck von 
Ludwigshafen – Mannheim – Heidelberg! Ein Fest der Einzelkämpfer,
frierend, nass und verlassen. Und der Verfasser dieser Zeilen? Kneift!
Schwänzt ein Deutsches Turnfest! Heute tut es ihm leid. Späte Reue, 
die niemand hilft...
 
Statt Öl auf Wunden, gießt Turnbruder Wilhelm Pappert, seines 
Zeichens Archivar des Deutschen Turner Bundes Öl ins Feuer: Kein 
Trost für entgangenen turnfestlichen Lustgewinn. Stattdessen 
Trauerbotschaften aus dem engeren Kreis des DTB: In Zeiten knapper 
Kassen und fortschreitender „Kombjuderisierung“ stellt der DTB die 
Herausgabe seines traditionsbeladenen „Jahrbuchs der Turnkunst“ ein. 
Wer sich interessiert, kann ja im Kombjuder gucken. Viele scheinen es 
in den letzten Jahren nicht gewesen sein. Den Lauf der Zeit hält 
niemand auf...

dennoch schmerzt es einen Traditionalisten wie mich.
Genausowenig ist die neue „Verlagsform“ unserer mtv-nachrichten auf-
zuhalten. Nach dem Motto „selbst ist der Mann / die Frau“ werden wir 
künftig unser Heft selbst text-/ und bildlich erfassen, mittels dem schon
mehrfach zitierten „Kombjuder“ und das Ergebnis von einem 
Fachinstitut, wie weiland Gutenberg, drucken lassen.
Der Clown in der Zirkuskuppel träumt von besseren Zeiten und hält 
sich fest...Hält sich fest bei der Nachricht „Neuer ältester deutscher 
Turn- und Sportverein Friedland 1814“. Lange hat es im Blätterwald 
nur gesäuselt, doch nun ists offenkundig: der TuS Friedland 1814 hat 
seine 200-Jahrfeier festlich begangen. Wer es genauer wissen will, 
lausche am 18.April 17 Uhr 30 Deutschland Radio Kultur, wo mittels 
Feuilleton dem Ereignis angemessen gedacht wird. Die Bundespost 
soll sogar eine Sonderbriefmarke herausgegeben haben. Wenn das 
nix ist?
Und Wir ? Wir müssen umlernen! Statt zweitältester sind wir über 
Nacht drittältester Turnverein geworden. Tut uns das weh? 
Nimmermeh!
Noch eine kleine Randnotiz aus der Tagespolitik...auch noch aus 
Hessen!
Bei einem Besuch bei meinem Freund Wilhelm Pappert in seinem 
DTB-Gehäuse,traf ich einen sympathischen jungen Mann inmitten 
eines Stapels „oller Turnkamellen“ bei heftigem Quellenstudium. Meine 
Frage nach dem tieferen Sinn seiner Bemühungen gab sich der 
Forscher als Stud.phil. zu erkennen, bei der Bearbeitung seiner 
Dissertation „Vom Schützengraben auf den grünen Rasen. Sport im1. 
Weltkrieg.“ Mein Angebot, ihm unsere in Kriegszeiten als „Feldpost“ 
erschienenen mtv-nachrichten zu Studienzwecken zu überlassen 
wurde gerne angenommen und blieb nicht ohne Folgen: im 
endgültigen Werk wurde der MTV von 1817 in Bild und Text mehrfach 
zitiert! Und warum erzähl ich das alles?
 
Der junge Mann Dr. Peter Tauber ist niemand  anders, als der neue 
frisch gebackene Generalsekretär der CDU in Hessen...bekannt durch 
Film,
Funk und Fernsehen. Sag mir einer, der MTV von 1817 sei zu nichts 
Nutze!
PS.: Das lesenswerte Werk kann bei mir gerne eingesehen werden .
Im Gedenkjahr 1914 / 2014 kann ich mir keine aktuellere Literatur
vorstellen ! Es lohnt sich!
 
Themenwechsel!
 
„Im traurigen Monat November wars, die Tage wurden trüber, der Wind 
riss von den Bäumen das Laub...“ da traf uns eine Nachricht wie ein 
Hammerschlag: Manfred Knittel gestorben. Am 25. November 2013.
Manfred Knittel,einer von uns, wenn er sich auch schon viele Jahre
 
 

Aus dem Vereinsleben
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nicht mehr im engeren Zirkel von „Jakob Henkels Buben“ bewegte. 
Irgendwiewar er aber immer präsent, nicht nur wenn es darum ging, 
Karten für die Weisenauer Schützenjäger-Sitzung zu beschaffen. Ging 
unser Blick zurück – ich rede von Zeiträumen von 50 Jahren und mehr 
– und kam die Rede auf Jakob Henkels Buben, also Klaus Peters, 
Reinhold Clemens, Gerhard Knetsch, Dieter Ulrich und natürlich das 
alpha-Tier Manfred Knittel. Alle so um den Geburtsjahrgang 1940, im 
Beginn ihrer Berufsausbildung stehend, in ihrer besten Sturm und 
Drangzeit! Manfred wußte schon, wie man mit Damen umgeht. Manfred 
vertrug das meiste Bier. Manfred war stark. Der Abdruck seiner 
Schneidezähne im 
Dielenboden unterm Reck 
einer kleinen 
rheinhessichen Turnhalle 
bildetenoch nach 
Jahrzehnten den Zielpunkt 
der Pigerfahrt einzelner 
Verehrerinnen.
Die Parterreakrobatik- 
Nummer des Duos 
„Manfred und Klaus“ 
bildete auf jedem 
rheinhessischen Turnfest 
die Hauptnummer,neben 
dem ausgedruckten 
Programm: Manfred, der  
Untermann, die deutsche 
Eiche, stützt Klaus, die 
bewegliche  Birke, im 
stabilen Handstand..Was für ein Bild!
Manfred war Vorturner,erfolgreicherWettkampfturner,Kampfrichter, 
später Leichtathletikwart und mit Klaus zusammen sogar international 
unterwegs mit August Helds Bürstädter Turnerriege. Manfred öffnete 
uns Freundschaften auch über unsere eigenen Vereinsgrenzen hinaus 
(Oh, ihr unvergessenen hechtsheimer Nächte, mit ungewisser 
Heimkehr...!).
Und nun? Kurz vor Vollendung seines 75. Lebensjahres hat er uns 
nach kurzer Krankheit verlassen. Die erste Lücke in unserm Kreis. Die 
Einschläge kommen näher. Wie steht es so schön deutlich am Mainzer 
Marktbrunnen? „Mensch bedenk das End.“ Wir bedenken's.
 

Reinhold Clemens
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Bericht zum Sport- und Spielcamp 2013
 
Müssen wir das diesjährige Sport- und Spielcamp absagen, war die 
große Frage. Die Erneuerung der Platzanlage unseres Vereins wurde 
und wurde nicht fertig. Nein, denn die Anmeldungszahlen waren schon 
sehr hoch und ständig kamen weitere Anfragen.
 
Wir sagten nicht ab und beschränkten uns auf die Tennisplätze, 
Beachvolleyballplatz und dem Bereich vor den Geräten- und 
Jugendräume der Fußballabteilung. Improvisation war angesagt. Das 
Übungsleiterteam um Eva Kienzle und Jana Sikora haben auf 
eingeschränktem Raum alle, wie in den Jahren zuvor, angebotenen 
Aktivitäten durchgeführt. Die Tennisplätze wurden zu einem Fußball-, 
Handball-, Hockey- und Basketballfeld umgewidmet und die Baustelle 
wurde weitgehendst ignoriert. Beachvolleyball und Akrobatik fanden auf 
den gewohnten Plätzen statt.
Die Kinder fanden den begrenzten Bereich auf unserer Anlage sehr 
schön, denn so konnte man sich sehr gut beobachten und die 
Gemeinschaft aller wurde gestärkt. 
 
Am Montag, dem 12.8. strömten 95 Kinder zur Begrüßung und 
Gruppeneinteilung auf die Platzanlage und jedes der Kinder erhielt ein 

T-Shirt, die vom Ehrenvorsitzenden des Vereins Günther 
Lautenschläger gesponsert wurden. Danke. 
 
Danach ging es los. Am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
führten die einzelnen Gruppen im Wechsel all die angebotenen 
Sportarten auf der Anlage aus. Am Mittwochs fuhren wir mit 2 großen 
Bussen zum Schwimmen ins Rebstockbad nach Frankfurt. 
 
Die tägliche Verpflegung war wieder sehr gut und reichhaltig, dafür 
auch hier noch einmal vielen Dank dem Wirt und seinem Team. 
Bedanken möchte ich mich auch bei  dem neuen Vorstand des 
Vereins, der uns durch die schwierige Situation lotste sowie bei dem 
ganzen Campteam, das zum Gelingen des Sport- und Spielcamps 
beigetragen hat.
 
Einen Fairnesspreis für einen einzelnen Teilnehmer konnten wir in 
diesem Jahr nicht vergeben, denn wir hätten ihn allen Kindern für ihr 
Verhalten während der Woche verleihen müssen.
 
Hallo Kinder, nun ist unsere Sportanlage fertig renoviert und ihr könnt 
in 2014 wieder kommen, denn es war dieses Jahr sehr toll mit euch.
 

Ursel Kirschenmann 
und das gesamte Team
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NEU... ...Zumba… ...NEU

… der Fitnesstrend aus Südamerika

… trainiert den ganzen Körper

… verbessert Ausdauer und Koordination

… stärkt die Muskulatur und das Herz-Kreislauf- System

… erfordert keine tänzerischen Vorkenntnisse

… ab sofort auch beim Mainzer Turnverein von 1817

… immer dienstags von 19.00 – 20.00 im Gutenberg-      

Gymnasium

… als 10er Karte für 60,00 Euro (Vereinsmitglieder 

zahlen 25,00 Euro)

… laufender Einstieg möglich

 
Das macht Laune!

Nähere Infos unter RSG@mtv1817-turnen.de 

 
 
 

 
 Wir suchen !!!

 
 
Für unser Vereinsheim suchen wir einen 

Hausmeister, da unser treuer langjähriger 

Hausmeister und Mann für alle Fälle, Werner 

Höhr, aus gesundheitlichen Gründen aufhören 

wird. Es handelt sich um einen Minijob. Bei 

Interesse wenden Sie sich bitte an 

oliver.asselmeyer@mtv1817.de oder an 

info@mtv1817.de. 

 

mailto:RSG@mtv1817-turnen.de
mailto:info@mtv1817.de
mailto:info@mtv1817.de
mailto:info@mtv1817.de
mailto:info@mtv1817.de
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Gerätturn-Vereinsmeisterschaften des MTV 1817
 
 
Am 02. November 2013 war es soweit: 20 junge Männer und 40 
Mädchen im Alter von 5 bis 16 Jahren trafen sich in der Sporthalle 
des Gutenberg-Gymnasiums, um nun zum vierten Mal in Folge die 
Vereinsmeistertitel zu erturnen. 
 
Die Jungs konnten sich vier von sechs Geräten aussuchen. Ihren 
Vereinsmeistertitel erfolgreich verteidigen konnten Felix Kress, Robin 
Ulrich und Max Peters. Die höchste Tageswertung erreichte Felix 
Kress am Pferdsprung mit 17,8 von 18 Punkten, Handstand-
überschlag mit halber Schraube, und gewann somit den 
Wanderpokal. 
 
Auch in den anderen nach Altersgruppen eingeteilten Riegen zeigten 
die Jungs mit viel Spaß und Enthusiasmus, was Sie schon alles 
gelernt haben. Die Vereinsmeister in den anderen Jahrgangs-
gruppen sind Tom Stinner und Jasper Hellwig.  
 
Die Mädchen turnten in sechs Riegen und mussten an drei Geräten 
ran: am Schwebebalken oder Reck, am Boden und am Sprung.  
Auch hier war es in machen Jahrgängen sehr knapp, insbesondere 
bei den „größeren“, wo sich Julia Karaulanova mit nur 0,1 Punkten 
vor Larissa Siml durchsetzte. Den Wanderpokal für die höchste 
Tageswertung gewann bei den Mädchen ebenfalls Julia mit 16,7 
Punkten am Boden.  
 
Weiterhin wurden Vereinsmeister in ihrer Alterklasse Hannah Kern, 
Sophie Fock, Anna Weiss, Sarah Iran und Celina Doernfeld.  
 

 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
WK M1 2002/2003 Männlich 

Rang Name Punkte
1 Tom Stinner 58,40
2 Felix Breier 56,60
3 Lukas Moser 56,60
4 Guiseppe Fruci 42,00

 
 
WK M2 2004/2005 Männlich 

Rang Name Punkte
1 Max Peters 57,80
2 Nicolas Kranz-Saboya 55,80
3 Emil Stinner 51,50
4 Elias Moser 49,90
5 Takuto Terasawa 48,80

 
WK M3 2006/2007 Männlich 

Rang Name Punkte
1 Jasper Hellwig 48,10
2 Fabian Bader 47,60
3 Till Schwarz 47,50
4 Maximilian Hüther 47,00
4 Noah Rohs 47,00

 
WK M4 Männlich 

Rang Name Punkte
1 Felix Kress 68,90
2 Leo Thews 65,35
3 Felix Herrmann 62,30
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WK M5 Männlich
Rang Name Punkte
1 Robin Ulrich 62,30
2 Jannik Duch 61,65
3 Jan Krauss 59,30

 
WK F1 2008/2009 Weiblich

Rang Name Punkte
1 Sarah Iran 44,35
2 Raffaela Eberhardt 44,25
3 Clara Müßig 43,45
4 Anna Lohneis 42,10
5 Lara Anstadt 40,85
6 Amy marx 40,50

 
WK F2 2007  Weiblich

Rang Name Punkte
1 Celina Doemfeld 48,60
2 Carolin Grötschel 44,80
3 Ruth Frey 44,60
4 Rania Rasch 43,70
5 Lara Maria Wolff 42,85
6 Annabelle Friedrich 42,05

 
 
WK F3 2006  Weiblich

Rang Name Punkte
1 Sophie Fock 55,35
2 Joline Vo 53,15
3 Eva Koschlig 50,75
4 Leonie Fang 49,80
5 Vanessa Tisch 47,00
6 Romani Fruci 44,40
7 Kiriaki Misailidou 44,25
8 Firdaouse Abu El Haiba 43,50
9 Olga Misailidou 43,00

 
WK F4 2004/2005  Weiblich

Rang Name Punkte
1 Anna Weiss 62,00
2 Siham Assem 53,60
3 Emma Janzen 53,20
4 Ariana Haase Frias 52,80
5 Bianca Martinez Almonte 52,65
6 Larissa Vo 51,40,
7 Dilan Dagli 46,70
8 Chiara Cerro 44,40

 
WK F5 2002/2003

Rang Name Punkte
1 Hannah Kern 60,60
2 Angelina Marx 53,80
3 Melissa Ritchie 51,50

4 Giulia Plumari 50,10
5 Iiham Assem 48,50
6 Michelle Marx 43,90

 
WK F6 1999/2000/2001

Rang Name Punkte
1 Julia Karaulanova 61,80
2 Larissa Siml 61,70
3 Angelina Anstadt 60,90
4 Laura Sanzo 54,35
5 Yoursa El Bakkal 51,60

 
 
Insgesamt waren wir alle sehr stolz auf die Leistungen der Kinder und 
ich muss zugeben, dass mein Turnerherz sehr erfreut ist, dass wir in 
unserem MTV 1817 so viele Kinder für das Turnen begeistern 
können…. einfach toll !! 
 
An dieser Stelle auch nochmals vielen Dank an unsere Übungsleiter, 
die viel Zeit und persönliche Schaffenskraft für unsere Turnstunden 
aufbringen !!
 
Wir haben einen tollen Nachmittag verbracht, an dem die zahlreich 
anwesenden Eltern die Leistungen Ihrer Kinder mitverfolgen konnten 
und dabei auf Ihren Kaffee und Kuchen nicht verzichten mussten. 
Nochmals vielen Dank an alle Eltern und Vereinsfreunde für die vielen 
Kuchenspenden.  
 
Im Jahr 2014 finden die Gerätturn-Vereinsmeisterschaften voraus-
sichtlich Anfang Oktober  statt. Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
schönen und erfolgreichen Nachmittag. 
 
Rüdiger Ulrich
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Viele Highlights bei der Turnschau mit Nikolaus am 08. Dezember 
2013
 
Die diesjährige Turnschau mit Nikolaus begann mit einem Novum: 
Mehr als 100 teilnehmende Kinder und Jugendliche liefen zu 
rhythmischer Musik und klatschendem Beifall in die Halle ein und 
stellten sich in einer Reihe vor der Zuschauertribüne auf. In seiner 
kurzen Begrüssung dankte Rüdiger Ulrich bereits an dieser Stelle allen 
Trainerinnen und Trainern für die tolle und erfolgreiche Arbeit das 
ganze Jahr hindurch, sowie den Mitgliedern des Abteilungsvorstandes 
der Turnabteilung und den freundlichen Helfern an der Kaffee- und 
Kuchentheke. Ebenso ein Dankeschön an unseren Moderator Jo, der 
von nun an durch das Programm führte.
 
Dann gings los: 
 
Erste Übungen am Barren zeigten die Turner der Freitagsturnstunde 
unter der Leitung von Massum Saidi und Robin Ulrich. Hier stehen 
Spaß an Bewegung, Kennenlernen der Turngeräte und das sportliche 
Miteinander im Vordergrund. Nicht zu übersehen ist, dass man auch in 
dieser Turnstunde bereits ordentlich Kraft braucht, um am Barren 
turnen zu können. 
 
Im Anschluss zeigten uns die “ Die wilden Hühner “ Bodenturnen mit 
Witz und Leichtigkeit unter der Leitung von Rachida El Bakkal und 
Nadine Lang. 
 
Bei der “RSG Grundschule” sahen wir nun Übungen ohne Handgerät. 
Hier erlernen die Kinder ab einem Alter von 5 Jahren die Grundlagen 
der RSG. Die Gruppe trainiert 1 x pro Woche 2 Stunden. 
 

Die nun folgende 
männiche Junior-
Wettkampfriege 
zeigte, wie sich 
zusätzliche 3 
Trainingsstunden 
je Woche 
auswirken. Am 
Boden sahen wir 
Vorübungen zu 

Handstandüberschlag und Flick-Flack. Mit Unterstützung eines 
Sprungbrettes und fachmännischer Hilfestellung Ihres Trainers Paul 
Rector schafften die Jungs dann schon eine Luftrolle, im Fachjargon 
besser bekannt als Salto. 

 
Nun begeisterten uns Schneeflöckchen mit den Schneefrauen Jenny 
Batina und Theresa Koop. Die Mädchen vom allgemeinen Gerätturnen 
zeigen bezaubernde Einzel- und Synchron-Übungen am Boden. 
 
Kinderwettkampfklasse mit Übungen mit Seil und Ball lautete der 
nächste Programmpunkt. 
Die Mädchen der Kinderwettkampfklasse sind zwischen 7 und 9 
Jahren und trainieren 2 x pro Woche insgesamt 4 Stunden. Sie 
zeigten ihre neuen Übungen, die zur Vorbereitung auf die Wettkämpfe 
im nächsten Jahr gelernt wurden. Beim Wettkampf müssen dann drei 
verschiedene Übungen – eine ohne und zwei mit Handgerät - geturnt 
werden. Die Mädchen haben als 2. Handgerät die Wahl zwischen Ball 
und Seil. Außer Judith hatten sich alle für eine Übung mit dem Seil 
entschieden. Wir sahen daher beide Varianten. 
1. Übung mit dem Seil, geturnt von Judith
2. Übung mit dem Ball, geturnt von Ellen, Beate, Jenna, Johanna und 
Annemei.
 
Die Jugend-Wettkampfriege 2 zeigten nun eine Steigerung der 
Turnmöglichkeiten am Hochbarren. Die Jungs um Trainer Volkmar 
Schrödel haben gut trainiert. Hier sehen wir bereits Winkelstütz, 
Oberarmstand und Kreishocke.  
 
Bei den Schülerinnen der RSG Wettkampfklasse starteten Mädchen 
im Alter von 10 bis 12 Jahren. Auch die Schülerinnen befinden sich in 
intensiver Vorbereitung auf die im März nächsten Jahres beginnende 
Wettkampfsaison. Sie zeigten uns je eine Übung aus ihrem neuen 
Wettkampfprogramm. Jana Vogt präsentierte eine Übung ohne 
Handgerät, Katharina Lauer, 11 Jahre turnte eine Übung mit dem 
Reifen und Elisa Schmidt, führte ebenfalls eine Übung ohne 
Handgerät vor. 
 
Nun waren wieder die Turnerinnen an der Reihe: Die Wettkampfriege 
im Alter von 6-8 Jahren von Manuela Weiler präsentierte eine toll 
einstudierte Bodennummer zu Musik von „Flashdance“. Die 
Turnerinnen konnten zuletzt bei den Mini-Meisterschaften einige 
Podestplätze erturnen.
 
Eine Übung mit Seil sahen wir dann in der  RSG 
Juniorenwettkampfklasse. In dieser Altersklasse können Mädchen im 
Alter von 13 bis 15 Jahren turnen. Ab der Juniorenwettkampfklasse 
besteht das Wettkampfprogramm ausschließlich aus Übungen mit 
Handgerät. Aus diesen drei Übungen hatte Letizia Drago Ihre Übung 
mit dem Seil für heute ausgewählt 
 
Die freie RSG-Wettkampfklasse ist für Mädchen ab einem Alter von 16 

12



13



Jahren. Die Übungen sind in Bezug auf Körper- und Gerätetechnik am 
anspruchsvollsten und erfordern eine sehr gute Körperbeherrschung, 
Kraft und Beweglichkeit. Ab dieser Altersklasse denken sich die 
Mädchen mit Unterstützung der Trainerinnen die Übungen selbst aus. 
Auch die Musik wählen die Mädchen selbst aus und  schneiden sie 
zusammen, so dass persönlicher Geschmack und individuelle Stärken 
besser betont werden können. Hier zeigte uns Bianca Benner eine 
Übung mit dem Ball. Ebenso konnten wir eine Zweier-Übung von 
Christin Hofius und Kristin Alker bestaunen. 
 

Den Schluss im 
Gerätturnen der 
Mädchen bildete 
die Wettkampf-
gruppe 8 – 12 
Jahre mit der 
Vorführung „ Der 
Weihnachtsmann 
kommt“ unter der 
Leitung von: Tanja 
Brinkmann. Ziel 
dieser Gruppe ist 

mit Disziplin und Spaß 
an Meisterschaften und Wettkämpfen teilzunehmen. Dafür trainiert 
diese Gruppe 2-3 x pro Woche. Aus ihren Reihen stammen auch die 
Vereinsmeisterinnen Angelina Anstatt und Hanna Kern. 
 
Nun wurde es wieder ganz still 
in der Halle. Mehr als 20 
Gymnastinnen hatten sich 
auf der Sportfläche 
versammelt. Die RSG-
Mädchen zeigten eine 
Schauvorführung aller 
Wettkampfgymnastinnen, 
in der Elemente aus 
verschiedenen 
Tanzrichtungen und der 
RSG enthalten sind. 
Passend dazu haben sich 
die Mädchen die Musik 
aus verschiedenen Tanzfilmen ausgesucht und in mühevoller 
Kleinarbeit zusammen geschnitten. Die Vorführung wurde in 
Kleingruppen erlernt und im Trainingslager in Seibersbach gemeinsam 
erarbeitet. Dabei wurde teilweise auf frühere Bausteine zurückgegriffen, 
da für den Auftritt auf der Meile des Sports kurzfristig eine Vorführung 

gebraucht wurde. Da die Mädchen unterschiedliche Trainingszeiten 
haben, konnte die Vorführung nie zusammen geprobt werden, so dass 
alle besonders aufgeregt waren, ob das Zusammenspiel und die 
Übergänge funktionieren.  
 
Nach diesem tollen 
Show-Act konnte man 
nun turnerische 
Höchstleistungen an 
vier Geräten erleben. 
Ein Turn-Potpouri der 
besonderen Art. Im 
Wechsel turnten Paul 
Rector, Felix Kress 
(amtierender 
Rheinhessenmeister), 
Philip Görges und 
Robin Ulrich. Am Hochbarren sahen wir Oberarmstand, Schweizer 
Handstand und Saltoabgang und am Boden Felgrollen, Flick-Flack, 
Salti. Der Höhepunkt waren jedoch mehr als 5 Kreisflanken synchron 
am Turnpilz von Paul und am Seitpferd von Felix Kress. Seit mehr als 
30 Jahren die ersten Turner beim 1817, die dieses schwierige 
Übungsteil beherrschen. Ich bin stolz auf meine Turnriege.  
So schön dieses Erlebnis und die Erfolge dieser jungen Männerriege 
sind, trotzdem fehlte irgendetwas an diesem Nachmittag………
Was war es nur ???
Ich betrachtete meine Hände………..kein Magnesia daran………..na 
klar ….jetzt wusste ich was fehlte…..
Zum ersten Mal seit fast 40 Jahren hatte ich an der Nikolaus-
turnstunde nicht selbst geturnt. Ja die ganze Männerriege, sonst ein 
Höhepunkt, war dieses Mal nicht aktiv am Gerät dabei. Es war ein 
komisches Gefühl. Ich glaube die Männer dachten, auch bedingt durch 
Krankheit und Trainingsausfall, sie lassen mal die „Next Generation“ 
ran. Nun haben wir „Seniorenturner“ ein ganzes Jahr Zeit, uns für die 
Turnschau 2014 wieder zu motivieren….

 
Nun waren die ganz Kleinen an der Reihe: die Eltern-Kind-Turnstunde 
unter der Leitung von Ines Koschlig und die Kinderturngruppe im Alter 
von 3-6 Jahren unter der Leitung von Tatiana Petters mit den 
Helferinnen Vola Hapke und Martine Opiz  zeigten einen Querschnitt 

durch ihre Übungsstunde mit einem tollen Krabbel- und Kletterparcours, 
bei dem auch alle anderen Kinder spontan mitmachten.  
 
Wie jedes Jahr kam auch dieses Jahr zum Schluss der Nikolaus. 
Da ich ziemlich sicher weiß, dass ein Exemplar unserer Vereinszeitung 
in den Himmel gesandt wird, kann somit der Nikolaus nun auch lesen, 
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was wir Ihm zu sagen haben: 
 
„Lieber Nikolaus, vielen Dank, dass du dir jedes Jahr trotz deiner vielen 
Termine die Zeit nimmst, zu unserer Nikolausturnstunde zu kommen 
und vielen Dank für die tolle, mit viel Mühe gepackte „Schnuckel- und 
Fitness-Tüte“, die du für alle Kinder immer dabei hast. 
Vielen Dank………..und wir freuen uns schon auf das nächste Mal…..
Lieber Nikolaus…bitte merke dir den Termin schon mal vor…Sonntag, 
07.Dezember 2014.“ 
 
Rüdiger Ulrich
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Mannschaftsmeisterschaften männlich des Rheinhessischen 
Turnerbundes 
 
Am Sonntag, den 03. November 2013 fanden in den Hallen des 
Gutenberg-Gymnasiums die Mannschaftsmeisterschaften im Gerät-
turnen männlich statt. 

Bei dem Geräte-Sechskampf (Boden, Pauschenpferd, Ringe, Sprung, 
Barren, Reck) turnen jeweils vier Turner einer Mannschaft an einem 
Gerät. Die besten drei Wertungen gehen in das Gesamtergebnis ein. 
Für die Rheinhessen-Meisterschaften qualifizieren sich die ersten drei 
Mannschaften einer Altersklasse.

Wir haben gleich mit drei Mannschaften erfolgreich teilgenommen. 

Wettkampf Platz Punkte Turner
11 Jahre
und jünger 6 230,4 Nicolas Kranz-Saboya, Max Peters, 

Felix Breier, Tom Stinner, Lukas Moser
 
15 Jahre
und jünger 4 248,65 Janik Duch, Jonathan Post, Tim Weber, 

Jan Kraus, Robin Sauer, Robin Ulrich
 
16 Jahre
und älter 2 271,7 Phillipp Görges, Felix Herrmann, 

Leo Thews, Felix Kress, Paul Rector,
Dominik König, Rüdiger Ulrich

 

Paul am Barren 

 

Leider hat sich Dominik bereits beim Einturnen verletzt, sonst hätte es 
vielleicht sogar für den Sieg gereicht. 

Die Mannschaft des offenen Jahrganges hatte sich mit dem 2. Platz für 
die Rheinland-Pfalz Meisterschaften qualifiziert. 

Der Vorsitzende des Rheinhessichen Turnerbundes bedankte sich für 
die hervorragende Ausrichtung der Meisterschaften durch den MTV 
1817. 

Besonders möchte ich mich bedanken bei den vielen Helferinnen und 
Helfern an der Kaffee- und Kuchentheke, beim Geräteaufbau, bei der 
Planung etc.

Durch die Kombination der Vereinsmeisterschaften am 02.11. und 
RhTB-Meisterschaften am 03.11. hatten wir alle ein langes, 
sportintensives und erfolgreiches Sportwochenende. 

 

Rüdiger Ulrich
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 Sportangebot Mainzer 
Eltern- und Kind-Turnen m/w bis 3 Jahre Di 16:00 - 17:00 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle
Kinderturnen m/w 3-6 Jahre Di 17:00 - 18:00 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle

Kinderturnen/Gerätturnen weiblich m/w 3-12 Jahre Fr 16:30 - 19:00 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle

Gerätturnen weiblich Allgem. Turnen w 7-14 Jahre Di 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Leistungsriegen w 6-14 Jahre Di/Do 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Beide Hallen
Allgem. Turnen w 7-14 Jahre Do 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Blaue Halle
Purzelriege w 5-6 Jahre Do 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Fortgeschrittene w 6-14 Jahre Mi 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle

Gerätturnen männlich Allg.Turnen m 5 - 9 Jahre Fr 17:15 - 18:30 Gutenberg-Gymnasium Rote + blaue 
Leistungsriege m 5 - 9 Jahre Fr. 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium
Leistungsriege m 14-18 Jahre Fr. 17:15 - 20:00 Gutenberg-Gymnasium
Allg.Turnen m 10-16 Jahre Fr 18:30 - 20:30 Gutenberg-Gymnasium
Leistungsriege m 5-16 Jahre Mi 17:15 - 19:00 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle

Gerätturnen  Aktive m/w 17-99 Jahre Fr 19:30 - 21:30 Gutenberg-Gymnasium Rote + blaue

Turnen / Gymnastik / Spiele für Altersturner m 55-99 Jahre Fr 19:30 - 21:30 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle

Seniorinnen- und Seniorengymnastik m/w 65-99 Jahre Mo 17:15 - 18:15 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Konditionsgymnastik m/w ab 30 Jahre Mo 18:15 - 19:15 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Frauen Pflegerische Gymnastik w Mo 19:00 - 20:15 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Er und Sie - Gymnastik m/w 45-99 Jahre Mo 20:00 - 21:30 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle
Frauen-Gymnastik w 35-99 Jahre Di 18:00 - 19:30 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle

m/w ab 25 Jahre Mo 20:15 - 21:45 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Frauen Sport und Spiel w 30-99 Jahre Di 20:00 - 21:30 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle
Frauen Bewegung und Tanz w Di 20:00 - 21:30 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Sportabzeichen-Treff  Übung u. Abnahme m/w 8-99 Jahre Mi 18:00 - 19:30 Sportplatz Schil lstraße  ---

m/w 18-99 Jahre Mi 19:15 - 20:15 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
m/w 8-18 Jahre Mo 17:00 - 19:00 Vereinsheim - Mehrzweckraum

Treffpunkt Vereinsheim

Grundschule w ab 5 Jahre Mo 17:00 - 19:00 Ludwig-Schwamb-Schule obere Halle
Einzel KWK - FWK w Mi 17:00 - 20:00 Windmühlenschule
Ballett / Aufwärmung w Fr 16:30 - 17:30 Goetheschule
Einzel SWK - FWK w Fr 17:30 - 19:00 Goetheschule
Gruppe SWK w Fr 16:30 - 19:00 Goetheschule

18.30-21.00 MTV-Sportgelände
19.30-21.00 MTV-Sportgelände
19.30-21.00 MTV-Sportgelände
19.30-21.00 MTV-Sportgelände
18.00-19.30 MTV-Sportgelände

18.00-19.30 MTV-Sportgelände

18.00-19.30 MTV-Sportgelände
17.30-19.00 MTV-Sportgelände
17.30-19.00 MTV-Sportgelände
18.00-19.30 MTV-Sportgelände
16.30-18.00 MTV-Sportgelände
16.30-18.00 MTV-Sportgelände
16.30-18.00 MTV-Sportgelände
17.00-18.00 MTV-Sportgelände
17.00-18.00 MTV-Sportgelände
17.00-18.00 MTV-Sportgelände

F-2 - Jugend Jg 05/06 Mo, Mi 
G- Jugend Jg 2007 und jünger Mo, Mi 

E-2 - Jugend Jg 03/04 Di, Fr (17.00-18.30)
E-3 - Jugend Jg 03/04 Mo, Mi (17.00-18.30)
F-1 - Jugend Jg 05/06 Di, Do

Di, Do
D-3 - Jugend Jg 01/02 Di, Do (16.30-18.00)
E-1 - Jugend Jg 03/04 Di, Fr (17.00-18.30)

TURNEN - GYMNASTIK - FITNESS

A-1 - Jugend Jg 95/96 Mo, Mi, Fr
A-2 - Jugend Jg 95/96 Mo, Di, Fr (18.30-19.30)
B-1 - Jugend Jg 97/98 Di, Do, Fr 

C-1 - Jugend Jg 99/00 Mo, Mi, Fr 
C-2 - Jugend Jg 99/00 Mo, Mi, Fr 
D-1 - Jugend Jg 01/02

Alte Herren Mi
1. und 2. Mannschaft Di, Do, Fr 

FUSSBALL

Fitness / Bodyfit

Breakdance (Kursangebot)
Pilates (Kursangebot)

Turnen

Gymnastik - Fitness

Rhythmische Sportgymnastik (RSG)

Mo, Mi (bis 18.30), Do
D-2 - Jugend Jg 01/02

Nordic-Walking ab Dezember (siehe Aushang Geschäftsstelle) nach Absprache 
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Turnverein von 1817 e.V. 
Training der Mannschaften It. Aushang Schaukasten Tennisanlage

Herren I + II Di 20.00-22.00 Schloß-Gymnasium
Herren I + II Do 19.30-21.30 Schloß-Gymnasium
A-Jugend männl. Jg 93/94 Mo 18.30-20.00 Schloß-Gymnasium
A-Jugend männl. Jg 93/94 Do 19.30-21.30 Schloß-Gymnasium
B-Jugend männl. Jg 95/96 Mo 18.30-20.00 Schloß-Gymnasium
B-Jugend männl. Jg 95/96 Do 18.00-19.30 Schloß-Gymnasium
C-Jugend männl. Jg 95/96 Mo 17.00-18.30 Schloß-Gymnasium
C-Jugend männl. Jg 95/96 Mi 16.00-17.30 Schloß-Gymnasium

Freizeitsport für Fortgeschrittene Mo 18.30-20.00 Will igis-Gymnasium große Halle
Freizeitsport für Fortgeschrittene Mi 20:15-21:45 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Training für Anfänger ab 14 Jahre Do 18.30-19.30 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle
Freizeitsport Fortgeschrittene/Anfänger Do 19.30-22.00 Gutenberg-Gymnasium Rote Halle

Senioren Di 18.30-22.00 Windmühlenschule
Senioren Do 18.30-22.00 Windmühlenschule

Montag (Aufbau- und Präventionstraining) 19:30-21:30 Gutenberg-Gymnasium
Dienstag 17:00-22.00 Ludwig-Schwamb-Schule
Mittwoch 20:00-22.00 Ludwig-Schwamb-Schule
Donnerstag 17.00-22.00 Ludwig-Schwamb-Schule
Freitag 20.00-22.00 Ludwig-Schwamb-Schule

Alle Mannschaften Mo 16.00-21.00 Kegelbahn, Vereinsheim
Alle Mannschaften Fr 15.00-20.00 Kegelbahn, Vereinsheim
Senioren Di 09.00-12.00 Kegelbahn, Vereinsheim

Hobby Mixed ( keine Anfänger ) Mi 19.00-21.00 Gutenberg Gymnasium   blaue Halle
Hobby Mixed ( keine Anfänger ) Do 19.30-21.00 Ludwig-Schwamb-Schule   Obere Halle

weitere Informationen: Internet www.mtv1817.de
Mail info@mtv1817.de
Telefon 06131-52460

Stand: März 2014

BADMINTON

BASKETBALL

FECHTEN

KEGELN

VOLLEYBALL

TENNIS

HANDBALL

R.Ulrich



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

    Wir machen den Weg frei.

Die beste Beratung für die ganze Familie
Bereits zum vierten Mal in Folge hat die Mainzer Volksbank den Bankentest von 
FOCUS MONEY vor allen anderen getesteten Mainzer Kreditinstituten gewonnen.

Unser Streben, in Beratungsqualität und Service Spitzen leistungen für unsere Kun-
dinnen und Kunden zu bieten, wurde damit erneut von einem neutralen Institut 
bestätigt.

Überzeugen auch Sie sich von unserer Leistungsfähigkeit und testen Sie den 
Testsieger. Sprechen Sie einfach persönlich mit einem unserer Berater ganz in Ihrer 
Nähe, rufen Sie an (06131 148-8775) oder gehen Sie
online auf www.mvb.de

  „Beruhigt
     in die Zukunft
blicken können.“
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Sportabzeichen 2013

Mit neuem Leistungskatalog am Start

Mehr als drei Jahre hatten die Sportwissenschaftler der Universität 
München daran gearbeitet, den Anforderungen des Deutschen 
Sportabzeichens ein neues, zeitgemäßes Gesicht zu geben.

Pünktlich zum 100-jährigen Jubiläum 2013 konnten die neuen und auch 
altübernommenen Übungen des DOSB eingesetzt werden. Schließlich 
ist ein Sportabzeichen die höchste Auszeichnung für 
überdurchschnittliche und vielseitige körperliche Leistungsfähigkeit 
außerhalb des Wettkampfsportes.

Doch was wurde für die praktische 
Umsetzung verändert?  Die vier 
Leistungsblöcke Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination bilden 
das neue Gerüst, früher waren es fünf 
Blöcke. Gleichzeitig wurde noch eine 
Leistungsabstufung mit Bronze, Silber 
und Gold eingeführt.  Die 
Schwimmfähigkeit muss bzw. kann auf 
unterschiedliche Art und Weise 
nachgewiesen werden. Zahlreiche weitere Elemente wie 
Schnellradfahren, Schnellschwimmen Seilspringen und Turnen kamen 
hinzu.

2013   Sport auf dem 1817er Platz und anderswo

Eigentlich begann der Sportbetrieb im Frühjahr 2013 auf unserem 
Gelände wie gewohnt recht lebhaft. Doch unverhofft kam im Mai die 
Nachricht: Die Stadt Mainz erneuert das gesamte Sportgelände! Wir 
brauchten also schnell eine andere Bleibe und fanden sie in der Kur-
Mainz-Kaserne in Hechtsheim. Unser rühriger Geschäftsführer, Franz 
Westenberger, half dabei.

Dort hatten wir nun alles, was wir suchten: Ein großes Sportfeld mit 
Tartanbahn, Kugelstoß- und 
Weitsprunganlage und sogar 
eine riesige Sporthalle, die wir 
gelegentlich nutzen konnten.

Doch wir fühlten uns des Öfteren 
etwas einsam an unseren 
Mittwochabenden, denn es 
fehlte der  lebhafte Sportbetrieb 

von 1817. Kleine Probleme 
und Erlebnisse gab es am 
Eingangsportal der Kaserne. 
So mussten wir zwar nicht - 
strammstehen-, sollten uns 
aber manchmal am Eingang 
sammeln. Im September war 
der Spuk vorbei. Wir durften 
endlich wieder unser 
gewohntes neusaniertes 
Terrain an der Schillstraße 
nutzen.

Die Fakten 2013

Nach dem vielen Hin und Her ist es den Prüfern  dennoch  gelungen,  
67 Teilnehmer  zum Sportabzeichen 2013 zu führen. Beteiligt waren 
hierbei 12 Jugendliche, 25 Frauen und 30 Männer. Das 
neugeschaffene  "Bicolor-Jubiläums -Abzeichen"  konnten Claudia 
Frank-Knab für die  5-malige, Margarete Hartner  für die 10-malige 
und Marianne Wilfling sogar für die 30-malige Teilnahme  
entgegennehmen. Jede Menge Jubiläen gab es auch bei den Herren 

zu vermelden: So erreichten Klaus Knab und Johannes Walzik die 
5., Adi Werner die 10., Volker Habl die 15., Gerhard Rahnführer  die 
30. und Franz Malorny bereits die 35. erfolgreiche Teilnahme beim 
DOSB-Sportabzeichen Wettbewerb im Jahr 2013. 

  Ferner dürfen sich seit 
Dezember 2013 zwei unserer 17- jährigen Jungsportler,  Luiz  Bergfeld 
und Robin Lehmann mit dem exklusiven " Europäischen- 
Jugendsportabzeichen" schmücken.  

                                                                                                                                                    

Unsere Sportler unterwegs

Abgesehen von dem Zwischenaufenthalt in der Kur-Mainz-Kaserne 
trafen sich unsere DOSB-Teilnehmer auch im Jahr 2013 wieder in 
großer Zahl im beschaulichen Gimbsheim/Rhh. . Da es hier noch genug 
naturnahe Freiräume gibt, kamen auch alle gerne zwischen Juni und 
November zum Radfahren, Schwimmen und Walken.  Außerdem fand 
ein weiteres Radfahren am 01.09.2013 in den Rheinauen von Mainz-
Laubenheim statt.

Unser Sportlerempfang

Er fand am 18.Dezember 2013 im MTV-Vereinsheim statt. Die Reihen 
waren mit Sportlern und einigen Gästen sehr gut gefüllt, als die 

21



22



Sportabzeichen-Prüfer ihre Berichte vortrugen, die Urkunden und 
Leistungsabzeichen überreichten.   Dabei , mittendrin und voll aktiv 
unser neuer Mitstreiter und Sportabzeichen- Prüfer  Georg Krebs. Viel 
zu aktiv, um den Ruhestand zu leben, ist Georg seit mehr als einem 
Jahr ein netter Sportfreund geworden, der kräftig trainiert und auch an 
verschiedenen Sportfesten teilnimmt.                                                                                                                                               

Eine harmonische Abrundung  fand unser Sportler-Treff durch  den  
Vortrag  zum Thema "Ein gesunder 
Rücken" von Herrn Martin Kautze.  
Anhand von Schaubildern und Auflistungen  
konnte der  Referent , Student der 
Sportwissenschaft an der Uni 
Mainz, deutlich aufzeigen, was 
jedermann und auch der 
Sportler für die Stärkung  der 
Rückenmuskulatur tun kann.

 

 

Nachlese 2013 und Ausblick 2014

 - Eva-Tamara Adam-Schuppritt, die Volleyballer kennen sie als 
Sportlerin und Trainerin bestens, kam Ende September zum 
Sportgelände , brachte ihren Sohn gleich mit und meinte: "Wir 
brauchen unser Sportabzeichen!" Sie schaffte ihr Programm noch am 
gleichen Abend in bester Qualität. Drei Tage später legte sie ihre 
Schwimmleistungen vor. Hintergrund ihrer Aktivitäten soll eine Wette 
sein. Was da wohl dahinter steckt?

 - Charlotte Jungen startete am 13.11.13 mit einer kleinen Gruppe 
zum 7,5 km-Walk in den Rheinauen bei Gimbsheim. Ihr Sportabzeichen 
war längst komplett, aber ein Golddiplom wäre doch schöner! Das 
Vortraining auf dem Platz 1817 brachte keine klaren Ergebnisse. Doch 

am 13.11. zeigte sie, was in 
ihr steckt. Sie unterbot die 
Goldmarke gleich um glatte 
acht Minuten.

 - Janine Schäfer, eine 
junge Sportgymnastin, 
beobachtete  unser DOSB-
Treiben im Gutenberg-
Gymnasium . Nach kurzer 

Information kam sie zu uns 

zurück und sagte: "Das kann ich 
auch."  Dann legte sie mit 
Eleganz und Temperament  im 
Seilspringen mit Doppelschlag 
los!  Sogar die Reckturner legten 
eine Pause ein und schauten 
begeistert zu.

Wie Ihr seht , im Jahr 2013 ging 
es in unserer Gruppe wieder 
erlebnisreich und munter zu.

Wir treffen uns auch 2014: Immer mittwochs von 
18.00 bis 20.00 Uhr auf dem sanierten 
Sportgelände des MTV von 1817 in Mainz, an der 
Schillstraße.

Unsere beliebten Außentermine zum Radfahren, 
Walken und Schwimmen werden wir, wie bisher, in 
den Sommermonaten per Extrapost anbieten.

Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit, ganz ohne 
Leistungsdruck! Für alle gibt es abwechslungsreiche 

Programme, ob Kind, Erwachsener oder Familie. Sie sind herzlich 
eingeladen.

Die Neuen Termine 2014
 
1. Sportabzeichentreff:  

DRAUSSEN: Ab 15. Januar bis 19. März 2014 und  immer 
mittwochs von 18.00 bis 20.00 Uhr
DRINNEN:    Sportgelände1817 / Gutenberggymnasium

 
2. Sportabzeichentreff:  DRAUSSEN: 
 Ab 26. März 2014 immer  mittwochs von 18.00 bis 20.00 

Uhr auf dem Sportgelände 1817
 
3. Radfahren zum Sportabzeichen:

Sonntag, den 29. Juni 2014  in Gimbsheim und
Sonntag, den 21. September  in Laubenheim
Start jeweils um 10.15 Uhr

4. Schwimmen:    Sonntag, den 17. August 2014 in 
Gimbsheim
 
5. Walking:    nach Vereinbarung mit den Prüfern
 

Die Sportabzeichen-Prüfer:Georg Krebs, Heinz Kuhn,   Gerhard 
Rahnführer, Heinrich Seilheimer, Klaus-Dieter Ulrich
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Frauen Jahrg.  Teiln./ Wiederhlg.   Abzeichen
 
Adam- Schuppritt, Eva- Tamara 1972   1 - Gold
Aßfalg, Sophie 1992   1 - Gold
Egidy-Stenger, Brigitte von 1939   - 11 Gold
Frank- Knab, Claudia 1968   - 5 Bi-Co
Gilfrich-Schneider,Dr.,Steffi 1978   - 8 Gold
Gilfrich, Ursula 1941   - 11 Gold
Gill- Habl, Birgit 1957   - 4 Silber
Hartner, Margarete 1940   - 10 Bi-Co
Jordan, Edith 1941   - 18 Gold
Jungen, Charlotte 1936   - 9 Gold
Knetsch, Inge 1947   - 11 Gold
Kuhn, Inge 1942   1 - Bronze
Lehmann, Carina 1993   - 3 Silber
Lehmann, Dorothea 1935   - 22 Silber
Levina, Elizaveta 1988   1 - Silber
Peters, Anni 1930   - 3 Silber
Pfeiffer, Dr. Birgit 1961   - 3 Gold
Pitt, Jessi 1975   1 - Gold
Post, Iris 1973   - 3 Gold
Raucamp, Ursula 1948   - 16 Gold
Schäfer, Jeaninne 1991   1 - Gold
Sowada, Alina 1948   - 3 Gold
Ulrich, Rita 1940   - 27 Gold
Weisel, Ingrid 1936   - 3 Gold
Wilfling, Marianne 1954   - 30 Bi-Co
 
Schülerinnen/ 
weibl. Jugend Jahrg. Teiln./Wiederh.       Abzeichen
 
Gilfrich, Paolina 2005   1   -    Bronze
Gilfrich, Susanna 2004   -   2   Gold
Schulz, Julia Katharina 2003   -   4   Silber
Töns, Franka- Maria 2001   -   3   Silber
Ulrich, Jana 2001   -   3   Gold
 
Teilnehmer beim Familiensportabzeichen   2013
 

1) Fohrmann,  Dieter, Klaus, Peter
2) Gilfrich,  Ursula, Susanna, Paolina, Gilfrich-Schneider         
Dr., Stephanie Schulz- Gilfrich,  Julia-Katharina
3) Knetsch,  Inge,Gerhard Post, Iris und Charlotte
4) Lehmann,  Dorothea, Carina, Robin
5) Ulrich,  Rita, Dieter, Rüdiger, Robin, Jana, Böcher, Nico

 
 
 
 
 

Männer Jahrg.  Teiln./ Wiederhlg.        Abzeichen
 
Demmler, Friedrich 1955   - 2 Silber
Falk, Joachim 1976   1 - Silber
Fohrmann, Dieter 1936   - 2 Gold
Fohrmann, Klaus 1961   - 9 Gold
Fohrmann, Peter 1995   1 - Gold
Habl, Volker 1952   - 15 Bi-Co
Höner, Niklas 1994   1 - Gold
Jung, Horst 1943   - 17 Gold
Keiner,Dr. Karl 1939   - 6 Gold
Knab, Klaus 1962   - 5 Bi-Co
Knetsch, Gerhard 1942   - 14 Gold
Krebs, Georg 1950   - 3 Gold
Kuhn, Heinz 1938   - 39 Gold
Lehmann, Yanik 1993   1 - Silber
Lindner, Thomas 1960   - 2 Gold
Malorny, Franz 1944   - 35 Bi-Co
Peters, Klaus 1940   - 14 Gold
Rahnführer, Gerhard 1938   - 30 Bi-Co
Rector, Paul 1993   - 3 Gold
Saidi, Massum 1990   - 3 Silber
Schollmayer, Günter 1932   - 26 Gold
Seilheimer, Heinrich 1940   - 16 Gold
Trojahn, Horst 1938   - 14 Gold
Ulrich, Klaus- Dieter 1940   - 34 Gold
Ulrich, Rüdiger 1967   - 11 Gold
Vorberg, Werner 1940   - 12 Silber
Walzik, Johannes 1965   - 5 Bi-Co
Wegener, Jürgen 1949   1 - Silber
Werner, Adam 1936   - 10 Bi-Co
Zechner, Hermann 1939   - 34 Gold
 
Schüler/, 
männl. Jugend Jahrg.          Teiln./Wiederh.          Abzeichen
 
Bergfeld, Luiz 1996 - 5            Gold
Böcher, Nico 2002 - 3            Silber
Gutte, Darius 1996 - 5            Silber
Lehmann, Robin 1996 - 10            Gold
Prino, Luca 2005 - 2            Silber
Schupritt, Cederik 2004 1 -            Silber
Ulrich, Robin 1999 - 7            Gold
 
 
 

MTV 1817 Mainz, Abtlg. Turnen/ Leichtathletik
ooooo   Sportabzeichen-Absolventen im Jahr 2013   ooooo
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Leichtathletik im MTV 1817
 
Einen gelungenen Einstand in 
das Sportjahr 2014 gelang 
unserem Leichtathleten Heinz 
Kuhn. Bei den Deutschen 
Hallenmeisterschaften , die am 
2.3.2014 in Erfurt stattfanden, 
belegte er im Hochsprung der 
Altersklasse M75 den 2. Platz 
mit übersprungenen 1,25 m. In 
einem Wettbewerb, der sich mit 
28 Teilnehmern unendlich in die 
Länge zog, galt es die 
Konzentration hochzuhalten. 
Dies gelang Heinz sehr gut, am 
Ende fehlten ihm lediglich drei 
Zentimeter zur 
Titelverteidigung.
Als Vorbereitung zu diesem 
Wettkampf startete Heinz in 
Ludwigshafen am 1.2.2014, wo 
er den Hochsprung in der AK 
75 mit 1,26 m gewann.
 
Das nächste Ziel sind  die Halleneuropmeisterschaften in 

Budapest am 29.3.2014, wo Heinz die deutschen Farben im 
Hochsprung vertritt..
 
Der Leichtathletikverband Rheinhessen (LVR) ehrte am Ende des 
letzten Jahres Athletinnen und Athleten aus dem Verbandsgebiets für 
ihre Leistungen im vergangenen Jahr, darunter die Spitzenathleten aus 
dem Kreis Main-Bingen. Im Berno-Wischmann-Haus ernteten die 
Seniorensportler des LVR großen Applaus, darunter unser Athlet Heinz 
Kuhn, der in seiner Altersklasse M75 sowohl in der Halle als auch im 
Freien Deutscher Meister wurde.
 
Ein Blick in die Bestenliste des Leichtathletikverbandes Rheinhessen 
(LVR) von 2013 zeigt, dass auch hier Heinz in seiner Altersklasse im 
Hochsprung mit 1,31 m den Spitzenrang belegt. Dies gelang ihm auch 
in im 100 m Lauf mit 16,29 sec und im Weitsprung mit 3,56 m.
In der Altersklasse M 60 belegte ein weiterer Leichtathlet  des MTV 
1817 ,Georg Krebs, den dritten Rang im Kugelstoßen mit guten 9,88 m.
 
Eine Anmerkung zum Schluss. Wäre es nicht eine gute Idee, dass der 
MTV 1817 mit einer Mannschaft am Landskronsportfest in Oppenheim 
teilnimmt. Am 14.9.2014 mit Kind und Kegel .
 

Georg Krebs
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In der Fechtabteilung fand im Oktober eine kleine aber wichtige 
Abteilungssitzung statt in der Peter Russ, der bisherige Leiter sein Amt 
an den bisherigen zweiten Vize Georg Rothe übergeben hat. Peter 
Russ, der sich in den letzten 5 Jahren sehr erfolgreich um den 
kontinuierlichen Ausbau der Abteilung gekümmert hat, wurde mit Dank 
entlastet. Er übernimmt die bisherige Position von Georg Rothe und 
wird auch weiterhin Aufgaben übernehmen. Die weiteren Positionen 
bleiben unberührt.

Da es kaum möglich ist aufzulisten, was Peter in den Jahren seiner 
Amtszeit für die Abteilung geleistet hat möchte ich wenigsten ein paar 
Dinge nennen, die ich persönlich sehr schätzen gelernt habe. Der 
strukturelle Umbau unserer Abteilung, die Organisation eines 
geeigneten Trainerstabs, die Finanzierung mit Hilfe unserer 
Sponsoren, die Abstimmung mit der Stadt um unseren Traum 
vom Fechtzentrum in Nachbarschaft zum MTV Wirklichkeit 
werden zu lassen. Dies lässt sich nicht messen. Tausende E-
Mails (ich habe alleine Hunderte in den letzten Monaten in 
Kopie erhalten), Gigabyte an Dateien mit Konzepten, 
Dokumentationen und Ideen können nur oberflächlich 
dokumentieren was Peter geleistet hat: 200%!

Daher hier in aller Öffentlichkeit: Der aktuelle status quo der 
Fechtabteilung beim MTV von 1817 ist sein Verdienst - Kurz 
und von Herzen – Danke!

Sportlich hat sich die Abteilung weiterhin sehr erfreulich 
entwickelt. Wie bereits im letzten Bericht dargestellt, ist es 
uns gelungen die Jugendarbeit kontinuierlich auszuweiten. 
Dies ist zum einen auf kontinuierliche Werbung und 
Ansprache an Schulen zurück zu führen, zum anderen auf das gute 
Jugendtraining, dass unser Trainerteam anbietet.

Durch einige Aktive, die aus beruflichen oder privaten Gründen Mainz 
verlassen haben rücken die Erfolge des Nachwuchses deutlich mehr 
in den Vordergrund. Sehr erfreulich sind die Erfolge, die in den 
Bereichen der Schüler und B-Jugend erreicht werden. 
Südwestmeister, Hessenmeister, zahlreiche Siege und 
Finalplatzierungen bei internationalen Turnieren in ganz Deutschland 
ist die stolze Bilanz!

 

Fechten
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Ein „Loch“ klafft im Moment in der A-Jugend - unsere Leistungsträger 
sind inzwischen Junioren.

Das Trainingskonzept, das auf eine Kombination aus Gruppenarbeit, 
Partnerübungen und Einzellektionen (Übungen einzelner Fechter mit 
dem Trainerteam) aufbaut, orientiert sich an den Trainingsmethoden 
der Leistungszentren. Ergänzt wird dies durch spielerische Elemente 
und unser Präventionsangebot montags zwischen 19:30 und 21:30 in 
der Halle des Gutenberg-Gymnasiums.

Unterm Strich ein dickes Lob an unsere Trainer, die den Balanceakt 
zwischen Spaß und Ehrgeiz geschafft haben.

Das macht sich inzwischen auch in den Mitgliedszahlen bemerkbar. 
Inzwischen haben wir über 120 Mitglieder, Tendenz weiter steigend!

Kritisch zu sehen ist die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Bislang 
Schwerpunkt von Georg Rothe konnte er durch die Neustrukturierung 
der Abteilung die Kontinuität nicht mehr aufrecht halten.

In der nächsten Ausgabe wird eine detailliertere Aufstellung der 
jüngsten Erfolge nachgereicht werden. Ganz Neugierige können hie 
und da einen Blick auf unsere Homepage werfen. Hier klaffen zwar im 
Moment noch die gleichen Lücken, wir werden aber hier bald mit der 
Nachbereitung beginnen.

Georg Rothe
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Rückblick auf die letzten Monate der Fußballabteilung
auch in diesem Jahr führten wir unser HANS BRETZEL GEDÄCHNIS-
TURNIER durch.

An 2 Tagen im Dezember spielten in Laubenheim 43 Mannschaften 
um den Turnier-Sieg. Von der C  Jugend bis zur G-Jugend. 

Turniersieger bei  C Jugend wurde Donnersberg , in der D-Jugend SV 
Wehen, den 3.Platz belegte die Mannschaft des TV 1817. SV 
Südwest-Ludwigshafen gewann das E-Jugend Turnier, wobei die 
Heim-Mannschaft des TV 1817 den 4.Platz belegte. 

Nach den neuen Regeln des SWFV wurde bei F und G -Jugend eine 
Fair-Play Runde gespielt, in der kein Sieger ermittelt wird.

Unsere Gäste wurde durch ein gutes Catering -Team mit Getränken 
und Speisen verwöhnt

Weitere Highlights waren der Besuch unserer A-Jugend und             B-
Jugend bei der Sendung Flutlicht im Süd-West-Funk.

Außerdem ging die B-Jugend als Team-Bilding Maßnahme zum Laser-
Tec spielen nach Hechtsheim. 

 

 

Der Fußball- Vorstand des TV 1817 wünscht seinen Mannschaften

im neuen Jahr viel Erfolg

Gerhard Dietz  und Wilfried Voges
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Saisonausblick 2014

Wenn der Sommer so wird wie der März, dann kann sich niemand 
beschweren….

Die Plätze liegen in der Sonne und unsere Anlage glänzt mit einigen 
Verbesserungen. Unser etwas schmuddeliges Eck neben der 
Tennishütte unter dem Walnuss-Baum ist jetzt ein sauberes lauschiges 
Plätzchen mit Grill und die Vereins-Terrasse vor dem großen Raum der 
Gaststätte ist komplett überdacht.  Wenn das mit dem Sommer also 
nicht klappt, weil Petrus sein Pulver schon im März verschossen hat, 
werden wir wenigstens nicht nass! Ab 20. April (Ostersonntag) ist die 
Freiplatzsaison  offiziell eröffnet und die Plätze sind bespielbar.

 

 

 

 

 

Die Medenspiele beginnen pünktlich am Donnerstag, dem 1.Mai. 
Letzter Spieltag ist der 29.Juni.

13 Mannschaften sind wieder am Start, neu gemeldet sind Herren 30 
und Junioren U15 II, dafür haben wir keine Herren 3 und keine 
Mädchenmannschaft mehr. 

Die Damen spielen wieder mit 2 Teams in der Rheinhessenliga und 
haben daher die Ehre, die Saison am Maifeiertag mit dem Klassiker 
Damen 1 gegen Damen 2 auf unserer Anlage zu eröffnen!

 

 

Das aktuell in der Tennishalle Bretzenheim stattfindende 
Jugendtraining endet mit Beginn der Osterferien. Ab Mai gehen wir 
dann auf unsere Freiplatzanlage. Das Sommertraining beginnt Montag, 
5.Mai.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben in diesem Jahr wohl zum letzten Mal acht Plätze zur 
Verfügung (die wir an einigen Turnierwochenenden auch noch dringend 
brauchen), da im Laufe des Jahres der Platz 8 einem oder zwei 
Beachvolleyball-Feldern weichen muss. Am alten Standort dieser 
Felder entsteht eine Kita, die Stadt ist da unter Zugzwang und hat 
dieses Gelände dafür ausgesucht.

Wie das mit unserem traditionellen Beach-Tennis in diesem Jahr 
abläuft, können wir daher noch nicht genau sagen, weil es keine 
konkreten Bautermine gibt.

Vielleicht könnte man die lange Zeit bis zu den großen Ferien (erst 
Ende Juli!) ja mit einem offenen Tennis-Turnier ausfüllen.

An die aktiven Mannschaftsspieler ergeht daher der Aufruf, doch 
einmal ein Ranglisten-Turnier (LK-Turnier) auszuschreiben. Vielleicht 

Tennis
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Damen UND Herren, die Spieler hätten ja auch selbst etwas davon.

Alle weiteren Termine und Infos geben wir rechtzeitig am schwarzen 
Brett bekannt, natürlich auch die Platzbelegung durch Medenspiele 
und Training.

In der ersten Woche der großen Ferien (28.Juli bis 1.August) findet 
wieder unser Sommer-Tennis-Camp statt!

Alle Termine und „Events“  der Saison sind auch ab 1. Mai unserer 
Homepage www.1817tennis.de zu entnehmen.

Zu guter Letzt  möchten wir noch die Einladung zu unserer 
Abteilungsversammlung am Dienstag, dem 27. Mai um 20.00 Uhr in 

Anträge bitte schriftlich bis zum 15. Mai an Tim Christoffer,           
Walterpfad 5, 55294 Bodenheim.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen,

mit freundlichen Grüßen

 Ihr Vorstand Tennis

unserem Vereinsheim aussprechen (s. unten).

Allen Medenspielern eine erfolgreiche, allen Nicht-Medenspielern eine 
schöne und allen zusammen eine verletzungsfreie Saison!

Volker Wiegand, Sportwart Tennis
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